
zialistischen System zu entwickeln. Die Große 
und Bedeutung der Aufgaben und die wissen­
schaftliche Durchdringung der Probleme machen 
eine gründliche Auswertung und Beratung der 
Materialien und Beschlüsse erforderlich. Es ist 
notwendig, prinzipielle Schlußfolgerungen zur 
Erhöhung der Kampfkraft der Parteiorganisa­
tionen und zur allseitigen Stärkung der Repu­
blik bei der Verwirklichung der Beschlüsse des 
VII. Parteitages zu ziehen.
Die allseitige Stärkung der DDR erfordert, alle 
Mitglieder und Kandidaten der Partei zu be­
fähigen, die Beschlüsse der 9. Tagung des Zen­
tralkomitees allen Bürgern der DDR zu erläu­
tern, sie von der Richtigkeit der Politik der 
Partei und der Nationalen Front zu überzeugen, 
um ihre Initiative auf die Lösung der Haupt­
aufgaben zu konzentrieren.
Die 9. Tagung hat die untrennbare Einheit der 
ökonomischen, politischen und kulturellen Ent­
wicklung der DDR mit der weiteren Herausbil­
dung des sozialistischen Bewußtseins aller 
Werktätigen als notwendige Voraussetzung für 
die Gestaltung des gesellschaftlichen Systems 
des Sozialismus unterstrichen. Die Meisterung 
der wissenschaftlich-technischen Revolution im 
Dienste des Sozialismus betrachten wir dabei 
keinesfalls als ein ökonomisch-technisches Pro­
blem. Zu berücksichtigen ist, wie auf der 9. Ta­
gung des Zentralkomitees festgestellt wurde, 
die enge gesetzmäßige, objektiv bedingte Ver­
flechtung von Produktion, Bildungsniveau, Kul­
tur, Körperkultur und Sport sowie anderer Be­
reiche des gesellschaftlichen Lebens. Das stellt 
höhere Anforderungen an die Führungstätigkeit 
der Partei und Regierung sowie aller gesell­
schaftlichen Organisationen. Dadurch wird es 
möglich sein, die Schöpferkraft der Arbeiter­
klasse und aller Bürger der Deutschen Demo­
kratischen Republik weitgehendst zu fördern. 
Der Erfüllung des Planes 1968 sowie die gute 
Vorbereitung der Plandurchführung 1969 kom­
men dabei besondere Bedeutung zu.
Angesichts der Verschärfung des ideologischen 
Kampfes muß in der gesamten Partei den theo­
retischen Fragen des Marxismus-Leninismus 
und der sozialistischen Gesellschaft, des Kamp­

fes gegen1 imperialistische Theorien und den 
modernen Revisionismus große Aufmerksam­
keit gewidmet werden.
Dabei stehen folgende Probleme im Mittel­
punkt :
0 die führende Rolle der Arbeiterklasse und 

ihrer Partei in der sozialistischen Gesellschaft, 
0 die Gesetzmäßigkeiten der sozialistischen 

Entwicklung, die Wechselbeziehungen * von 
Basis und Überbau,

0die Entwicklung der sozialistischen Staats­
macht und der sozialistischen Demokratie,

0 das feste, unerschütterliche Bündnis mit der 
Sowjetunion und der sozialistischen Staaten­
gemeinschaft,

0 der proletarische Internationalismus,
0 der Kampf gegen imperialistische Theorien 

(Konvergenztheorie als Instrument imperia­
listischer Globalstrategie, Pluralismus — ein 
Mittel der Diversion),

0 die Rolle und die Wurzeln des modernen Re­
visionismus.

Durch die aggressive Politik des Imperialismus 
hat sich der internationale Klassenkampf auf 
allen Gebieten außerordentlich zugespitzt. Dies 
erfordert, bei der Beurteilung und Entschei­
dung aller Fragen einen klassenmäßigen Stand­
punkt zu beziehen.
Die wichtigste Voraussetzung für den er­
folgreichen Kampf gegen den Imperialismus, 
für den Zusammenschluß aller revolutionären 
Kräfte ist die Festigung der Einheit der kom­
munistischen Weltbewegung.
Die politisch-ideologische Arbeit aller Partei­
organisationen ist darauf zu richten, überall eine 
Atmosphäre des Kampfes für die sozialistische 
Gemeinschaftsarbeit, für sozialistisches Arbeiten, 
Lernen und Leben zu entwickeln. Den Grund­
organisationen und allen Genossen werden so 
hohe Ziele gestellt, um die Überlegenheit des 
Sozialismus, vor allem durch die Erzielung von 
Pionierleistungen in unserer Volkswirtschaft 
deutlicher herauszustellen und um den euro­
päischen Frieden vor dem aggressiven Imperia­
lismus zu bewahren.

Die vollständige Ausarbeitung und Verwirklichung des ökonomischen 
Systems des Sozialismus und die Nutzung der Wissenschaft als Produktivkraft
Genosse Walter Ulbricht betonte, daß die Ge­
staltung des ökonomischen Systems als Kern­
stück des entwickelten gesellschaftlichen Systems 
des Sozialismus der einzige Weg für einen 
hochentwickelten sozialistischen Industriestaat 
ist, um die Vorzüge der sozialistischen Ordnung

voll zu nutzen und die ökonomischen Gesetze 
des Sozialismus konsequent anzuwenden. Damit 
werden die Voraussetzungen geschaffen, die wis­
senschaftlich-technische Revolution zum Nutzen 
des Volkes zu meistern.
Deshalb besteht eine der Hauptaufgaben darin,
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